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Ein revolutionäres Geſetz
ie mühſam errungenen Vertrauensvota der Kammerne r tritt das Miniſterium Ferry in den Kampf

ein welcher zunächſt im franzöſiſchen Abgeordnetenhauſe über
das Geſetz mit dem wohlklingenden Namen einer Reform des
Richterſtandes geführt wird Es iſt dies wohl das bedenklichſte
Geſetz welches die Vertreter des franzöſiſchen Volkes in den
ſo viel bewegten an tief eingreifenden tief
einſchneidenden Maßregeln ſo reichen letzten Menſchenaltern
berathen und beſchloſſen haben Die Beſtimmung der Unab
ſetzbarkeit des Richterſtandes auf ein Jahr außer Gültigkeit
ſetzen heißt ſie für viele Jahre in Frage ſtellen Es müſſen
Gründe vom uallerſchwerſten Gewichte ſein welche nicht nur
die Hitzköpfe von den vorgeſchrittenen Gruppen der Linken ſon
dern auch die große Mehrzahl der gemäßigten Mitglieder des
Abgeordnetenhauſes einem ſolchen Geſetze geneigt machen Den
franzöſiſchen Gerichten wird vorgeworfen ſie hätten der Re
gierung des 16 Mai zu liebe nicht weniger als 3000 rechts
widrige Verurtheilungen ausgeſprochen es wird darauf hin
gewieſen daß ſich auch jüngſt wieder ein Theil der franzöſiſchen
Gerichtshöfe den klagenden und proteſtirenden geiſtlichen Ge
noſſenſchaften im höchſten Grade willfährig und der Regierung
höchſt feindſelig gezeigt hätte Man behauptet eine ſolche
Stellung der Vertreter der rechtſprechenden Behörde erſchüttere
das Rechtsbewußtſein eines Theils des Volkes und es mache
denſelben dem beſtehenden Rechtszuſtande feindlich und unter
grabe ſo die noch junge Republik

Es ſoll nicht geleugnet werden daß in dieſen Behauptungen
etwas Wahres liegt Wie wäre es ſonſt möglich daß ſelbſt
ein Mann wie VDufaure eine Reform die thatſächlich immer
auf die Entfernung einer großen Anzahl von Richtern heraus
kommen muß für nothwendig hielte Aber darüber werden
ſich doch wohl auch jenſeit der Vogeſen die Beſonnenen nicht
täuſchen daß mit dieſem Geſetze der 5 der Revolution aufs
Neue beſchritten wird Denn worin beſteht Revolution ſonſt
als in einem gewaltſamen Bruche beſtehender Rechtsverhält
niſſe

Wenn wir aber dem Geſetzentwurfe revolutionären Character
beilegen ſo wollen wir ihn damit nicht unbedingt und von
vornherein verdammt haben Jn einem Lande wo nun
ſchon ſeit neunzig Jahren faſt jede Regierung zuletzt mit dem
Staatszwecke in ſo entſchiedenen Gegenſatz getreten iſt daß ſie
als das Opfer einer mehr oder minder naturnothwendigen
Bewegung fallen mußte können revolutionäre Maßregeln
gegenüber den durch rechtsfeindliche und gemeinſchädliche Be
ſtrebungen früherer Regierungen geſchaffenen Zuſtänden eine
Nothwendigkeit ſein eine traurige freilich aber das ändert
ja nichts Ob nun in dieſem Fall eine ſolche in vollem
Umfange vorliegt vermögen wir weder zu bejahen noch zu
verneinen Eins aber wiſſen wir daß dieſer Geſetzentwurf
niemals Geſetz werden wird wenn nicht ein zweiter oder
in dieſem Fall eigentlich ein erſter noch revolutionärerer
Schritt der Gambetta ſchen Partei vorher den Senat beſeitigt
Der Senat wird erſt das ganze Geſetz verwerfen und dann einen
neuen Entwurf ausarbeiten welcher durch eine geänderte Ge
richtsorganiſation die Zahl der Richterſtellen vermindern und
dadurch die Penſionirung einer großen Anzahl beſonders von
älteren Richtern herbeiführen ſoll Dieſer Entwurf dürfte
kaum vor dem März des nächſten Jahres an das Abgeordneten

haus zurückgelangen Wenn nichts weiter ſo wird auf dieſe
Tuiſe ein Aufſchub gewonnen freilich ein ſehr zweifelhafter
Gewinn

Politiſche Ueberſicht
Der geſtrige Tag hat der franzöſiſchen Deputirten

kammer eine ſtürmiſche Debatte gebracht Die ſchmutzigeAffaire Ciſſey bildete den Untergrund für die porlamentatiche

Discuſſion Die bongpartiſtiſchen Deputirten verlangten die
Einleitung einer Unterſuchung gegen den General Der Kriegs
miniſter General Farre erklärte die Regierung habe die
von den Zeitungen gegen den General Ciſſey vorgebrachten
Thatſachen nicht für hinreichend zur Einleitung einer Unter
ſuchung gefunden ſie halte es für angemeſſen ſich bei der
von Ciſſey beantragten Unterſuchung zu begnügen Sie wolle
ſich einer parlamentariſchen Unterſuchung indeſſen nicht wider
ſetzen unter dem Vorbehalte daß dieſelbe nicht das von Ciſſey
vorgeſchlagene gerichtliche Verfahren erſchwere Ein Antrag
auf Vertagung der Berathung wurde mit 244 gegen 215
Stimmen abgelehnt und der Antrag auf Unterſuchung an
genommen

Jn der Schweiz ſcheint män Anſtalt machen zu wollen
gegen die deutſche Handels und Zollpolitik Repreſſalien zu
ergreifen Es ſind bei dem ſchweizer Bundesrath Klagen aus
dem Kanton Schaffhauſen eingegangen über den erſchwerten
Grenzverkehr mit Deutſchland Es müſſe heißt es eine der
ernſteſten Aufgaben der eidgenöſſiſchen Räthe ſein in zu
läſſigſfter Weiſe den Weg der Reciprocität gegenüber den
Zollanſätzen und dem Grenzverkehr Deutſchlands zu beſchreiten

Die Polen und die Czechen die in Sachen politiſcher
Herrſchaftsgelüſte ſo gern die Magyaren copiren wollen das
erüchtigte Ungar reitet Schwab zahlt ins Cisleithaniſche

überſetzen Die polniſch ezechiſche Coalition ſoll herrſchen
aber zahlen ſoll der Deutſche Seit vielen Jahren wird in
Oeſterreich an der Grundſteuerreform gearbeitet Alle Oppo
ſition gegen die Heranziehung coloſſaler bisher unbeſteuert
gebliebener Landſtrecken namentlich in Galizien zur Leiſtung
der Steuer ſcheiterte an der unabweislicheu Nothwendigkeit
neue Einnahmequellen zu eröffnen und gleichzeitig die Grund
ſteuer einigermaßeu gerecht zu vertheilen Es wurden u a
über eine Million Joche cultivirten Bodens in Galizien die
bisher ſteuerfrei geblieben zur Beſteuerung herangezogen und
die Steuer ſelbſt die unbedeutend erhöht wurde ſollte für
den ganzen Staat neu vertheilt werden Jn der Commiſſion
aber die hierüber zu entſcheiden hat beſitzen die Nationalen
die Majorität und dieſe einigten ſich im Geheimen dahin
Galizien Böhmen Schleſien Krain c zu entlaſteu dafür
Ober und Niederöſterreich Steiermark und Tirol entſprechend
höher zu belaſten

Deutſchland hat ſeine Friedensmiſſion in der griechiſchen
Frage eingeleitet Der deutſche Geſandte v Radowitz iſt
in Athen eingetroffen und hatte gleich nach ſeiner Ankunft
eine längere Unterredung mit dem Miniſterpräſidenten
Komunduros welchem er namens der deutſchen Regierung
rieth die Jntereſſen Griechenlands nicht durch eine übereilte
Action aufs Spiel zu ſetzen Die Vertreter einiger anderer
Großmächte ſchloſſen ſich den Vorſtellungen des deutſchen
Geſandten an

Prinz Wilh
prinzeſſin von Sachſen Meiningen Magdeburg

Deutſches Reich n
Der Reichsanzeiger meldet an der Spitze der letzten

Nummer
Se Majeſtät der Kaiſer und König leidet ſeit einigen

Tagen an einem leichten Erkältungszuſtand und Kehlkopfs
katarrh und iſt daher genöthigt das Zimmer zu hüten

Wie man hört hat der Kaiſer trotz der Erkrankung mit be
ſonderem Intereſſe die Verhandlung über die Interpellation
Hänel verfolgt und darüber bereits ausführlichen Bericht ent
gegengenommen Die Hofjagd die er am Freitag und Sonn
abend in der Göhrde abzuhalten gedachte wird in Folge des
Unwohlſeins bis auf Weiteres nicht ſtattfinden Am Diens
tag Abend paſſirten auf der Reiſe von Wiesbaden nach Berlin

elm der Erbprinz und die Erb
Am 20 d fand im fürſtlichen Schloſſe zu Neuwied die Taufe
der erſten Tochter des Fürſten Wilhelm und der Fürſtin

Der Taufe wohnten dieMarie von Neuwied ſtatt
Die Prinzeſſin wird dieKaiſerin und der Kronprinz bei

Namen Wilhelmine Friederike Auguſte Alexandrine Marie
Eliſabeth Luiſe führen und mit dem Namen Luiſe genannt
werden Die Kaiſerin und die Fürſtin Mutter hielten die
Prinzeſſin zur Taufe Nach derſelben fand ein Diner ſtatt
bei welcher Gelegenheit der Fürſt auf das Wohl der Pathen
insbeſondere des Kaiſers der Kaiſerin und dann an 1866
und 1870 anknüpfend auf das des Kronprinzen toaſtete
während der Kronprinz auf das Wohl der Prinzeſſin trank

Unter der Ueberſchrift Die wahre Geſchichte der Bismarck
Kriſe bringt die Wiener Montagsrevue welche vor
einiger Zeit die Nachricht von einem Entlaſſungsgeſuch des
Reichskanzlers gebracht hatte von officiöſer Seite eine Ent
hüllung aus Berlin 18 November

Der Reichskanzler wünſchte den Poſten eines Staatsſecretärs
im Auswärtigen Amte mit dem Grafen Paul Hatzfeld zu be
ſetzen Andererſeiſs aber ſpeculirte auf dieſe Stelle Herr
v Radowitz der ſich am hieſigen Hofe in dem General
adjutanten v d Goltz eines eifrigen Fürſprechers erfreute
Hatzfeld ſollte nach dem Wunſche des Reichskanzlers jetzt oder
doch in allernächſter Zeit wo er mit einigem Glanze in
Conſtantinopel abtreten konnte nach Berlin berufen werden
Am Hofe war man in Folge des v d Goltz ſchen Einfluſſes
anderer Meinung Zuletzt wendete er ſich mit einer ausführ
lichen Darſtellung der Sachlage an die entſcheidende Stelle
und dieſer Schritt hatte Erfolg Man war mit der Eingabe
einverſtanden und erklärte das auf dem kürzeſten Wege

Die Entſtehung des von der Kreuzztg dementirten Ge
rüchts der Hofprediger Stöcker wolle ſein Amt nieder
legen findet folgende Erklärung Jn der Sitzung der con
ſervation Fraction in welcher es ſich um die Stellungnahme
zur Jnterpellation Hänel handelte herrſchte keineswegs von
vornherein volle Einmüthigkeit vielmehr ſprachen ſich die
rein miniſteriellen Elemente dagegen aus daß von Seiten
der Conſervativen die Beſprechung beantragt werde Der
Abg Stöcker hielt darauf eine ſehr eindringliche Rede in
welcher er u g erklärte ſo ſehr ſei er von der Wichtigkeit
der von ihm übernommenen Aufgabe durchdrungen daß er
lieber ſein Amt quittiren werde als auf die Durchführung
derſelben zu verzichten Schließlich ſprach ſich die Fraction
einmüthig in ſeinem Sinne aus Dr Förſter in
Berlin hat den Herren Dr Hermes und Dr Langer

hans wegen ihrer Auslaſſungen in der Stadtverordneten

Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung
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Gerhard und Haſſel ſchritten einige Minuten lang ſchwei
end neben einander auf der Straße hin Gerhard ärgerte ſich

über den Verluſt weil er ſich ſagte daß er ſich für das Geld
ein weit größeres Vergnügen hätte verſchaffen können Haſſel
war im Innern vergnügt über den Abend der ihm einen
erfreulichen Gewinnantheil brachte ſein Geſicht zeigte indeſſen
noch mehr Unwillen als das ſeines Begleiters

Wir haben uns heute Beide getäuſcht brach er endlich
das Schweigen Sie haben mehr verloren als ich allein
Sie können den Verluſt auch leichter verſchmerzen wie ich
e Glück iſt uns heute nicht ein einziges Mal günſtig

geweſen
JIch werde das Spiel ganz aufgeben, bemerkte GerhardDas wäre Thorheit fiel gaſſel ein Wollen Sie das

Geld dem Baron dem Doctor und dem boshaften Bau
meiſter die heute wieder gewonnen haben laſſen Wir
wollen erſt wieder gewinnen was wir verloren haben danniſt es immer no Jeit uns zurückzuziehen Sie trifft der
Verluſt ja nicht hart

Doch er trifft mich entgegnete Gerhard eifrig Die
letzten Monate haben mich außerordentlich viel gekoſtet und
ich weiß nicht woher ich noch Geld nehmen ſoll An meinen
Vater darf ich in der nächſten Zeit keine Anforderungen
wieder ſtellen

Sie S ja Kronberg
Der Menſch wird unverſchämt ich mag deshalb nichts

mehr mit ihm zu thun haben
Unmöglich rief der Buchhalter ſcheinbar erſtaunt Er

ſollte ſich freuen daß Sie mit ihm in Geſchäftsverbindung
getreten ſind

Jch war heute bei ihm um Geld S holen er behauptete
keins zu haben und guch nicht in ſolchesnannt ch nicht im Stande zu ſein ſolch

36
Das muß auf einem Mißverſtändniſſe beruhen, bemerkte

i Kronberg beſitzt Vermögen obſchon er ſich ſtets den
Anſchein giebt als ſei er ein armer Mann der ſich mit
Mühe durch das Leben kämpfe

Er weigert ſich ſogar die Wechſel welche er von mir in
Händen hat zu prolongiren

Er iſt toll ganz toll und ſogleich morgen früh werde ich
mit ihm ſprechen

Wechſel r und neues Geld herbeiſchaffen ſagen Sie
nur wie viel Sie wünſchen er ſoll es Jhnen geben

Beſitzen Sie ſolche Gewalt über ihn warf Gerhard
zweifelnd ein

Jch glaube es, fuhr Haſſel lächelnd fort Jch werde
ihm nur ſagen daß Sie ſich an ſeinen Freund Löwenberg
wenden würden dann wird er Jhnen das Geld geben weil
er ſeinem Freunde am wenigſten ein gutes Geſchäft gönnt
Wie viel verlangen Sie

Gerhard zögerte mit der Antwort weil er überlegte
Mit einer geringen Summe iſt mir auch wenig geholfen

denn in der nächſten Zeit habe ich ſehr viele Ausgaben
Darf ich Jhnen einen Rath geben warf der Buch

halter ein Nehmen Sie Kronbergs Hilfe nicht ſo oft in
Anſpruch laſſen Sie ſich aber von ihm größere Summen
geben das erhöht ſein Vertrauen und ich bürge daß er
darauf eingeht Genügt es wenn er Jhnen morgen
1000 Thaler giebt

Gewiß genügt es rief J lachend ich zweifle nurdaß er es thun wird ich will ihm ſogar noch shere Zinſen

geben obſchon die welche er nimmt hoch genug find
Halt unterbrach ihn Haſſel Laſſen Sie nicht ein

Wort darüber gegen den Mann verlauten denn er iſt ohne
hin auf ſeinen Gewinn mehr als zuviel bedacht reichen Sie
ihm einen Finger ſo nimmt er die ganze Hand Zufrieden
werden Sie ihn doch nie ſtellen er wird klagen und wenn
er 100 Procent verdient überlaſſen Sie deshalb die Regelung
dieſer Angelegenheit mir Waren Sie heute bei Betty

Nein es war mir nicht möglich eine einzige freie Stunde
u zu gewinnen aber eine Freude habe ich für ſie vor
ereitet

Und welche fragte Haſſel

Er ſoll thun was Sie verlangen die S

Jch will Betty morgen damit überraſchen deshalb darf ſie
vorher nichts davon erfahren

Glauben Sie daß ich plaudern werde rief der Buch
halter Jch mag vielleicht manchen Fehler haben allein die
Tugend kann mir Niemand abſtreiten daß ich zu ſchweigenverſtche Welche Ueberraſchung haben Sie alſo für Betty

Jch verlaſſe mich darauf daß Sie nichts verrathen denn
ie würden mir die Freude verderben

Mein Wort zum Pfande entgegnete Haſſel ernſt
Jch habe für Betty eine hübſch gelegene und fein möblirte

eng gemiethet und ich hoffe daß ſie ſich darüber freuen
wird

Ah rief Haſſel freudig überraſcht Jch glaube eine
größere Freude konnten Sie ihr nicht bereiten

Betty ſprach ſich vor einigen Tagen ſehr unzufrieden über
ihre jetzige Wohnung aus

Dieſelbe läßt auch viel zu wünſchen übrig, beſtätigte der
Buchhalter allein ich bezahle ſie und muß mich nach meinem
Gehalte richten das nicht allzu groß iſt

Jch werde Sie anſtändig bezahlen wenn ich einſt das Ge
ſchäft meines Vaters übernehme, bemerkte Gerhard

Vorausgeſetzt daß ich dann noch darin bin warf Haſſellachend ein Jhr Se giebt die Fabrik ſo leicht et e
den Händen und dies iſt gut für Sie denn dieſen Fleiß
würden Sie ihr doch nicht widmen Betty wird ſich un
ſagbar freuen wenn Sie ihr die Nachricht mittheilen wo
haben Sie für ſie gemiethet

Gerhard bezeichnete die Straße und das Haus
Jch habe auch noch einen andern Grund weshalb ich

wünſche daß ſie nicht bei Jhnen wohnen bleibt, er
hinzu Sie wiſſen daß Jhnen gegenüber eine Tante von
mir wohnt und die alte Dame welche nichts zu thun hat

ihre Zeit damit W daß ſie Er Menſchen der über
die geht genau beobachtet Sie würde bald entdecken
daß ich Sie öfter beſuche und dann würde es mein Vater
natürlich r erfahren

ſie einſt zuJa ſie Vermögen ſo daß Sie hoffen könnenbeerben fragte rig
Jm Gegentheil Mein Vater unterſtützt ſie, erwiderte



rerſammlung eine Herauésforderung überſandt welche die
ſelben jedoch abgelehnt haben Die an der berliner Uni
rerſität circulirende antiſemitiſche Petition iſt von dem
eus 12 Mitgliedern der vier Facultäten conſtituirten
Studenten Comite in aller Form unterſchrieben worden
Sie iſt wie der Berliner Börſen Courier als Cu
roſum mittheilt auch dem Aelteſten Collegium der Berliner
Kaufmannſchaft zugegangen und zwar zum Zweck der Auf
legung der Petition an der Berliner Börſe Die Bres
lauer MorgenZtg erklärt die von dem Abg Bachem

Centrum in der SonnabendSitzung ausgeſprochene Be
t nach weicher ſie fälſchlich verbreitet haben ſoll es

ei dem General von Wulffen von einem jüdiſchen Banquier
aus Anlaß der antiſemitiſchen Bewegung ein Darlehn ge
kündigt worden für eine grobe Unwahrheit und fordert den
Abg Bachem auf ſeine Behauptung zu beweiſen

Der altkatholiſche Biſchof Reinkens hat folgendes
Rundſchreiben an die altkatholiſchen Gemeinden gerichtet

Da laut den Nachrichten der öffentlichen Blätter in den für
die bald ſtattfindende Volkszählung angefertigten Zählliſten die
Confeſſion nur als katholiſch evangeliſch 2c angegeben iſt
und die betreffende Rubrik katholiſch von den Einzelnen nur
unterſtrichen zu werden braucht ſo mache ich darauf aufmerk
ſam und erſuche daß kein Altkatholik etwa den Zuſatz alt
katholiſch mache Würde das von Einzelnen geſchehen ſo
hätte das nur den Nachtheil daß man ſagen würde es haben
ſich nur ſo und ſoviel als altkatholiſch erklärt Jch erſuche
die Vorſtände dieſes Circular in allen Orten zur möglichſten

n hen Verbreitung durch die Zeitungen Boten 2c zu
ringen

Officiös wird uns unter dem 23 d Vits aus Berlin
geſchrieben

Dem Bundesrath iſt der Entwurf des Landeshaushalts
Etats für ElſaßLothringen auf das Etatsjahr 1881/82 nebſt
2 vorgelegt worden Ueber den Verlauf der zweitägigennlaß der Futter ellation Hänel im Abgeordnetenhauſe

eführten Debatte iſt zu bemerken die Staatsregierung iſt erſchtlich von dem Wunſch geleitet geweſen die Veranlaſſung zu

einer erregten Debatte abzuſchneiden Deutlicher konnte dieß
nicht an den Tag gelegt werden als in der Erklärung daß die
Regierung erſtlich mit der Angelegenheit amtlich noch gar nicht
befaßt ſei daß ſie aber zweitens nicht daran denke eine Aende
rung der die Unabhängigkeit der ſtaatsbürgerlichen Rechte vom
religiöſen Bekenntniß ausſprechenden Verfaſſungsbeſtimmung her
beizuführen t der letzteren Erklärung zu der wenigſtens eine
direkte Verpflichtung aus dem Stande der Angelegenheit nicht
herzuleiten war ein Entgegenkommen gegen die Seite von
welcher die Jnterpellation ausgegangen war Um ſo verwunder
licher war es daß Herr Virchow die Erklärung kühl bis ans
Herz hinan fand als ob derartige Erklärungen der Staats
regierung der Ort wären eine beſondere Gefühlswärme zu ent
wickein Der Wunſch der Regierung eine ernſte Debatte wo
möglich vermieden zu ſehen iſt indeß nicht in Erfüllung ge
gangen weil die conſervativen Parteien und das Centrum die
Stellung der Interpellation wohl nicht ohne Grund als eine
Provokation aufgefaßt hatten und daher antworten wollten an
dererſeits auch die zeigen wollte daß ſie den
Ausführungen der Gegenſeite Rede zu ſtehen gerüſtet ſei Den
Wunſch der Regierung völli S hat nur die nationalliberale
Partei Was nun aber das Ergebniß der herbeigeführten Debatte
betrifft ſo hat dieſelbe zu nichts weniger als zu einem klaren
Verdikt geführt und dazu auch nicht führen können Man kann
ſagen daß die Sache in der e Meinung ſo ſteht
wie ſie vorher ſtand daß die Gegenſätze nicht geklärt und noch
weniger beſchwichtigt worden ſind eher könnte man das Gegen
theil behaupten Soviel iſt aber gewiß daß der Zweck den die
Fortſchrittspartei durch die e unüberlegter Weiſe
erreichen wollte nämlich eine Verurtheilung der ſog Antiſemiten
bewegung durch das Abgeordnetenhaus nicht im mindeſten er
reicht worden iſt Man muß vielmehr geſtehen daß die Stärke
der Bewegung durch dieſe Debatte erſt e W getreten iſt
und daß die Bewegung aus dem durch die Verhandlungen
gewonnenen Bewußtſein dieſer Stärke eher neuen Muth
ſchöpfen als irgendwie ſich W w fühlen wird Jn
mehreren Blättern findet man die Notiz daß man damit
umgehe das preußiſche Handelsminiſterium ganz aufzuheben
Dieſe Mittheilung dürfte auf eine mißverſtändliche Auffaſſung
urückzuführen ſein Wenn auch die wichtigeren Handelsſachen
ortan dem Reiche angehören und im Reiche behandelt werden

e ſo wird doch ein anſehnlicher Kreis von Gegenſtänden in
reußen zur Behandlung übrig bleiben und man wird ſchwerlich

mit der u Aufhebung des Handels miniſteriums vorgehen
in dem Augenblick wo der Volkswirthſchaftsrath zunächſt nur
für Preußen berufen wird Dem Bericht über die Berg
werksinduſtrie und Bergverwaltung Preußens im Jahre 1879

iſt noch zu entnehmen Beim Braunkohlenbergbau war das
Reſultat ein ſehr günſtiges indem eine Erhöhung der Production
von 739,749 Eitr gegen das Vorjahr eintrat Auch entwickelte ſich
der Bergbau auf Mineralſalze in vortheilhafteſter Weiſe weiter
indem ſich die Förderung ſowohl der Menge als auch dem Werthe
nach erhöhte Die Geſammtzahl der im Jahre 1879 betriebenen
Hüttenwerke war um 70 geſtiegen und betrug 1131 Salinen
ſtanden 31 im Betriebe auf welchen mit 1748 Arbeitern 4614,610
Ctr Siedeſalz zum Werthe von 3,504,928 M hergeſtellt wurden
Die Production fämmtlicher Bergwerke betrug 1,037,260,399 Etr
W Werthe von 264,549,946 M Beſchäftigt wurden 231,782
Bergleute und ſonſtige Arbeiter gegen 227,76 im Vorjahre Das

finanzielle Reſultat des fiskaliſchen Werksbetriebs geſtaltete ſich
inſofern nicht ungünſtig als im Ganzen über eine Million Mark
mehr Ueberſchuß herausgebracht wurde als im Etat vorge
ſehen war

Die Fructificirung der Jnterpellation Hänel durch
die parlamentariſche Tribüne ſcheint den ClericalConſer
vativen zur Schürung der öffentlichen Leidenſchaften noch nicht
zu genügen Die KreuzZtg kündigt bereits einen Maſſen
vertrieb der in der zweitägigen Judendebatte gehaltenen
Reden zu möglichſt billigem Preiſe an Worauf es dabei
abgeſehen iſt wird aus einer andern Notiz des reactionären
Blattes klar die mit der triumphirenden Bemerkung ſchließt

Ueber den Eindruck welche die Verhandlungen für und wider
im Lande machen werden kann kaum ein Zweifel beſtehen
Wir theilen dieſe Zuverſicht und wünſchen namentlich der Rede
des Herrn Stöcker die möglichſt einhellige Beachtung des
Bolkes Wen das unentwirrbare Knäuel von unklaren ſich
ſelbſt widerſprechenden nirgend practiſch zu faſſenden Wen
dungen dieſes Redners über deſſen Qualität als ſocialen Re
formator noch nicht aufklärt der wird durch das Spiel wel
ches Herr Stöcker ein evangeliſcher Geiftlicher ſich mit der
Wahrheit erlaubt belehrt werden Nicht weniger als ſechs
thatſächliche Behauptungen des Herrn Stöcker wurden ihm
am Montag öffentlich vor dem Lande ſofort als ebenſo viel
Unwahrheiten nachgewieſen Wenn man den Urhebern der
Interpellation an der Fieberhitze der Montagsdebatten das
Maaß der von ihnen übernommenen Verantvwortlichkeit dedu
cirt wie dies in der Nordd Allg Ztg geſchieht ſo wiegt
dieſe offene Verantwortlichkeit federleicht gegen diejenige welche
die im Geheimen wirkenden Kreiſe trifft ohne die dieſer Racen
ſport es bis zu ſeiner jetzigen Höhe niemals hätte bringen können
Die freiconſervative Poſt deren Parlamentarier gar nicht
zu Worte gekommen ſind iſt zwar der Anſicht daß die
Interpellation das Gemeinwohl geſchädigt habe ſchwingt ſich
aber doch zu einer mannhaften Sprache gegen die Stöcker ſche
Agitation auf

Sie meint dem Gange der Debatte folgt die bündigſte
Verurtheilung der Stöckerſchen Methode der Be
handlung der Judenfrage Wenn eine Materie in der
geſetzgebenden Verſammlung welche die urtheilsfähigſten Köpfe
die bewährteſten Charaktere der Nation in ſich ſchließt die
Gemüther zur Siedehitze entflammt welchen Ausgang ſoll die
Verhandlung derſelben in Volksverſammlungen nehmen in
denen weniger gebildete leidenſchaftlicher Exregung ungleich
zugänglichere Elemente vorwiegen Statt wie ohne Zweifel
die Leiter beabſichtigen zu klären und zu fördern führt
dieſe Methode d zur Erregung niedriger
Leidenſchaften zur Gefährdung des Friedens ſie iſt mit
dem Intereſſe des Gemeinwohls nicht vereinbar und deshalb
von Allen welchen eine friedliche und ruhige Entwickelung
unſeres öffentlichen Lebens am Herzen liegt auf das Ent
ſchiedenſte zu bekämpfen Auch die chriſtlich ſociale Bewegung
erregt die ſchwerſten Bedenken Die Art wie man beabſichtigt
den Staat mit ſocialen und wirthſchaftlichen Functionen zubelaſten geht weit über das Zweckmäßige und Durchführbare
hinaus So lange die chriſtlich ſociale Bewegung auf den Ver
ſuch ſich beſchränkte den die Ordnung des Staates und der
Geſellſchaft gleich gefährlichen ſocialdemokratiſchen Tendenzen
in der Ueberzeugung der Maſſen den Boden abzugewinnen

minder bedeutſam mit in Kauf genommen werden Sobald ſie
jetzt aber auf dem politiſchen Gebiet mit dem Anſpruch auf
Verwirklichung ihrer Tendenzen in Reich und Staat auftritt
wird es uns zwar gerade auch vom conſervativen Standpunkt
aus dringlich ihren ſocialiſtiſch angekränkten Ten
denzen entſchieden entgegenzutreten

Der Abg Gringmuth hat ſeinen Austritt aus der
nationalliberalen Fraction jetzt formell angemeldet

Der Entwurf eines Geſetzes betreffend die Einſetzung von
Bezirkseiſenbahnräthen und eines Landeseiſen
bahnrathes für die Staatseiſenbahnverwaltung iſt

Gerhard lachend Deshalb glaubt ſie ihm gefällig ſein zu
müſſen und verſieht ihn ſtets mit Neuigkeiten

Haſſel ſchwieg einen Augenblick er ſchien nachzuſinnen denn
die Augen hielt er vor ſich hin auf den Weg geheftet

Fröbel, ſprach er endlich über Eins dürfen Sie ſich
nicht täuſchen Jhr Vater wird auch ohne Jhre Tante bald
erfahren daß Sie meine Schweſter lieben denn es giebt zu
viele Menſchen denen es ein Vergnügen gewährt Andere
zu verrathen obſchon ſie nicht den geringſten Nutzen davon

en 44

Hoffentlich wird dies ſo bald nicht geſchehen
Und wenn es geſchieht, fuhr Haſſel fort ſind Sie ſich

klar was Sie dann thun werden
verſtehe Jhre Frage noch nicht recht warf Ger

ein
Nun Jhr Vater wird mit Jhrer Neigung durchaus nicht

einverſtanden ſein das dürfen Sie ſich nicht verhehlen Wer
a Sie eine Schweſter aufgeben und verlaſſen wenn er es

verlangtgen denn ich bin kein Knabe mehr der ſich befehlen
t

Dieſe Antwort ſchien den Buchhalter noch nicht vollſtändig
zu befriedigen

Und wenn er nun mit aller Entſchiedenheit darauf dringt
forſchte er weiter

Dann werde ich eher mit Betty fliehen ehe ich ſie auf
gebe rief Gerhard

Es war zu dunkel als daß er den freudig
a der über das Geſicht des Buchhalters

emerken können

Das iſt recht, ſprach er

enugthuenden
inglitt hätte

IJch kenne Jhren Vater ſehr
genau er ſcheint ſtreng zu ſein allein er iſt es nicht er
wird nachgeben ſobald er ſieht vo Sie Alles daran ſetzen
um Jhren Willen durchzuführen gen Sie ſich nur durch
z ige Worte nicht einſchüchtern Nun wollen wir heim

ren denn Jhr Vater macht jedes Mal ein ſehr unwil
ß es wenn ich des Morgens vor ihm nicht im Ge

e binS trennten ſich
Haſſel hatte bis zu ſeiner Wohnung noch einen ziemlich

weiten Weg es war ihm lieb denn er hatte auf dem Wege
Zeit über die erfreuliche Mittheilung welche Gerhard ihm
gemacht hatte nachzudenken und zu überlegen wie er dieſelbe
am beſten zu ſeinem Nutzen ausbeuten konnte

Es war ſpät als er in ſeiner Wohnung anlangte Gern
hätte er ſeine Schweſter noch geſprochen er mochte ſie jedoch
nicht im Schlafe ſtören es war vielleicht auch gut wenn er
ſelbſt erſt ruhiger wurde denn ſeine Wangen glühten noch
von dem Weine und der Aufregung des Spiels

Er begab ſich zur
Später als gewöhnlich erwachte er am folgenden Morgen

Betty erwartete ihn bereits am Kaffeetiſche Prüfend ließ er
den Blick über die hübſchen Züge des Mädchens hingleiten
ſie erſchienen ihm an dieſem Morgen jedoch weniger friſch
und freundlich eine unverkennbare Verſtimmung ſprach aus
ihnen Wodurch konnte dieſelbe hervorgerufen ſein Sie fiel
ihm um ſo mehr auf weil ſie ſehr ſelten bei ſeiner Schweſter
war die denſelben leichten ja leichtſinnigen Charakter beſaß
wie er

Schweigend trank er den Kaffee auch Betty ſchwiegWas haſt Du nur fragte er endlich wies
Nichts, lautete die kurze aber ruhige Antwort
Du wirſt doch nicht ohne Grund ſo ſchweigſam ſein
Biſt Du es nicht auch öfter
Gewiß allein dann habe ich einen Grund
Und wer ſagt Dir daß ich einen ſolchen nicht habe

ſi e ließ Haſſel das Auge forſchend über ſeine Schweſter
ingleiten

Und was iſt es was Dich verſtimmt fragte er
Du biſt ſonſt weniger theilnehmend, en Betty

während ein bitterer Zug um ihren Mund hinglitt IJch
weiß auch jetzt noch nicht ob es Theilnahme oder nur Neu
e t Jch bin deshalb verſtimmt weil mich das Leben oft
angweilt

Jch glaube Du haſt wenig Urſache Dich über Langeweile
u beklagen, entgegnete Haſſel indem er ſich erhob und eine
igarre anzündete Wenige Mädchen haben ſo viel Ver

gnügen wie Du
Fortſetzung folgt

mochte die eine oder die andere bedenkliche Theorie als praktiſch W

im Druck erſchienen Der Geſetzentwurf ſelbſt iſt dem Wort
laute nach bereits von uns wiedergegeben worden Die
Motive ſtützen ſich im Weſentlichen auf die deagliche Be
ſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes in der vorigen Seſſion
Beigefügt ſind umfaſſende Protocolle über Ausſchußſitzungen
von Eiſenbahndirectionen deren Zuſammenſetzung derjenigen
der Bezirkseiſenbahnräthe ähnlich iſt

Das Schlachthausgeſetz das dem Abgeordnetenhauſe
bekanntlich in der vergangenen Seſſion vorlag iſt demſelben
abermals zugegangen und zwar wie die Magd wiſſen
will faſt in derſelben Faſſung in welcher es von der Com
miſſion dieſes Hauſes in voriger Seſſion angenommen wor
den iſtS der Budget Commiſſion des Abgeordnetenhauſes

wurde der Etat der Juſtiz Verwaltung berathen Die Com
miſſion beſchloß die in der Nachweiſung VI im Betrage
von 4,547,637 Mark aufgeführten Ausgaben für noch nicht
vollendete Juſtizbauten aus dem Pauſchquantum in das Extra
ordinarium zu verweiſen zuvor aber einer Vorlegung der be
treffenden Koſtenanſchläge entgegenzuſehen Vom Etat der
r wurde das ExtraOrdinarium Cap 7 bis Nr
20 erledigt

Die Unterricht scommiſſion hat beſchloſſen die Petition
des Predigers und Lehrers Steinmüller in Alsleben a d S
um Regulirung der Penſionsanſprüche von Geiſtlichen welche
eine volle etatsmäßige Schullehrerſtelle neben ihrem Pfarramt
verwalten der Staatsregierung als Material für das zu
erlaſſende LehrerPenſionsgeſetz zu überweiſen

Der Abgeordnete v MeyerArnswalde hat im Abgeord
netenhauſe den Antrag eingebracht im nächſten Etat die
Etatspoſition Cap 4 Tit 4 der Ausgabe Zum Ankauf von
Grundſtöcken zu den Forſten 1,050,000 den ſteigenden
Staatseinnahmen entſprechend zu erhöhen daß dem anerkannt
dringenden Bedürfniſſe der Vergrößerung der Staats

in wirklich ausreichendem Maße entſprochen werden
ann

Halle den 24 November
Geſtern früh 9 Uhr wurde die Generalverſammlung der

Pfännerſchaftlichen Salinen und Bergwerks
Geſellſchaft in Stadt Hamburg abgehalten und nahm bei
der Reichhaltigkeit der Tagesordnung den ganzen Tag bis 6
Uhr abends die Theilnehmer in Anſpruch Das neuentworfene
St atut der Geſellſchaft fand nach eingehender Berathung die
Zuſtimmung der Verſammlung Der Vorſtand wurde wieder
gewählt Jntereſſante Erörterungen knüpften ſich an das Be
ba uungsproject der im Eigenthum der Geſellſchaft befind
lichen Halle und fanden ſchließlich ihren Austrag in dem
Beſchluſſe den Vorſtand unter gewiſſen Bedingungen zu den
diesbezüglichen Verhandlungen mit der Stadt zu ermächtigen

Jn der geſtern unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt
gefundenen zweiten Schwurgerichts Verhandlung
wurden die r Knecht Friedrich Herzer und Bäcker
Alwin Müller aus Dößel dem Vernehmen nach zu einem Jahre
Gefängniß verurtheilt Verhandlungen zu Donnerſtag den
25 Nov Wider die Arbeiter Louis Stan ge Eduard Bruder
Karl Hart mann Hermann Haucke ſämmtlich von hier Karl

friedensbruchs reſp Sachbeſchädigung Befreiung eines Ge
gen und Verſuchs dazu und Widerſtands gegen die Staats

gewalt

Meteorologiſche Station

23 Nov 10 U Ab 24 Nov 8U Mrg

Barometer Millim 758 71 760,46Thermometer Celſius 88 88Rel Feuchtigkeit 87,3 90,0ind SE1 SE124 Nov 6 Uhr früh Nach einem ſtillen trüben Tage bei
ſchwachem Süd und Südoſt trat abends völlige Ausheiterung
ein Bar 758 Südoſt ſchwach wolkenlos Therm 1R
Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 0,8

Witterber d Seewarte vei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
23 Nov 8 Uhr morgens Die Gebiete hohen und niederen

Luftdrucks hatten ſich verſchoben im Allgemeinen aber nur ge
ringe Veränderungen hervorgerufen Das Wetter in Mittel
europa war meiſt trübe und ruhig im Weſten kühl im Oſten
warm Auch über den britiſchen

getreten die ſich oſtwärts fortzupflanzen ſchien Haparanda 2
Südoſt mäßig bedeckt Moskau 2 Südweſt leicht Regen Ham
burg 2 Südweſt ſchwach halb bedeckt Berlin 1 Süd leicht
heiter Wien 4 Weſt ſtill bedeckt Paris 1 Südoſt ſtill be
de 9 Nordweſt ſchwach wolkenlos Trieſt 10 ſtill

edeckt

Jn Agram hatte man am letzten Sonntage nachmittags 4 Uhr
noch einen leichten Erdſtoß ſeitdem nicht wieder am 238 ſind
die Straßen zum erſten Male wieder mit Gas beleuchtet worden
Jn den letzten Tagen haben ſich viele Fremde eingefunden am
ſtärkſten ſind wie überall die Engländer vertreten

Das bereits erwähnte Unwetter welches ſich am 19 d
über einem Theil Steiermarks entlud hat großen Schaden
angerichtet Die Umgegend von Laibach wurde meilenweit über
r fußhoch ſtand das Waſſer in den Wohnungen die

interſaaten ſind vollſtändig weggeſchwemmt auch ein Knecht
der mit einem leeren Zweiſpänner nach Hauſe fuhr iſt ſammt
den Pferden ertrunken

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 22 Nov Der kgl Ober Steuer Jnſpector

Pape zu Langenſalza welcher nach dem Ableben des Steuer
raths Blankenhagen mit der interimiſtiſchen Leitung der Geſchäfte
des hieſigen Hauptſteueramts betraut worden wird mit dem
1 December definitiv nach hier verſetzt Der Ober Steuer
Controleur Fiſcher der am 16 November 1878 ſein 50jähriges
Dienſtjubiläum gefeiert tritt mit Ablauf dieſes Jahres in den
Ruheſtand Unter den Schafen in Großwechſungen iſt
die Pockenſeuche ausgebrochen Wie das Heiligenſtädter
Kreisblatt ſchreibt iſt die Zahl der in Heiligenſtadt an der
Trichinoſe Erkrankten auf 90 geſiegen außerdem ſind in den
umliegenden Ortſchaften mehrere Perſonen welche in der Zeit
vom 30 October bis 2 November aus Heiligenſtadt Fleiſch be
zogen erkrankt

Nordhauſen 23 November
ſind in neuerer Zeit recht ergiebi

auf der

e

Die hieſigen Jagden
ht ausgefallen So wurden

Schmeißer ſchen Jagd in Gangloffſömmern

611 Stück Haſen auf der Allſtedter Feldjagd vom Groß
herzoglichen Hofe 238 Stück Weſen und geſtern in Greußener
Flur bei der von dem Fürſten von Sondershauſen ver
anſtalteten Hofjagd 570 Stück Haſen Der Uebelthäter
welcher wiederholt auf der Bahnſtrecke Arnſtadt Jlmenau
durch Errichtung von Hinderniſſen auf dem Schienengeleiſe die
Züge zur Entgleiſung zu bringen geſucht hat iſt Niemand anders
als der Bahnwärter ſelbſt geweſen Nachbarn hatten Verdacht

St urm aus Giebichenſtein wegen Aufruhrs Land und Haus

nſeln war Erwärmung ein

z B626 Haſen auf der v Münchhauſen ſchen in Straußfurt
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aßten auf und ertappten ihn ehandnit abgelegt Jn Koburg geht man mit der Abſicht
um im Jahre 1881 für das Herzogthum Koburg eine Jnduſtrie
und Gewerbe Ausſtellung zu veranſtalten itt

S Eisleben 23 Nov Heute wurde der jüdiſche Schnitt
wagrenbändler Moßner wegen ſeiner niedrigen Preiſe 33
billige Mann genannt auf dem Hausboden ſeines Wirthbes
erhängt gefunden Schon ſeit Sonnabend hat er dorthangen hre bemerkt zu werden errüttete grwögeg
verhältniſſe ſcheinen das Motiv der That zu r f gen

et e eo ge u een Jare wieder eine Geflü getan n zu
veranſtalten Am 14 März alſo am ReminiſcereMarkt ſoll ſie

eröffnet werden N Hurch eineberg B Merſeb 22 Nov Duar re deckt Kochenbiotie angeregt fand Sonntag den
7 d Nachmittags in einem hieſigen Hotel eine Verſammlung
ur Verſprechung von Stadt Staats und Reichsangelegenheiten

ſtatt In dieſer von 20 30 Bürgern beſuchten polizeilich an
emeldeten Verſammlung wurde ein Comite beſtehend aus fünf

ürgern gewählt aber beſchloſſen daß kein Verein gegründetwerden ſolle und daß die Verſammlungen einen Sonntag um den
andern ſtattfinden ſollten Die Unkoſten für Annoncen c ſollten
von jeder anweſenden Perſon mit 5 Pf bezahlt werden Geſtern
Abend fand wieder eine ſolche Bürgerverſammlung ſtatt für
welche 8 Punkte als Tagesordnung aufgeſtellt waren Ein
Comitemitglied eröffnete die ebenfalls polizeilich rechtzeitig ange
meldete Verſammlung und theilte den etwa 40 50 Anweſenden mit
daß jedes der Comitemitglieder von hieſiger Polizeiverwaltung ein
Strafmandat über 15 M erhalten habe weil die Statuten des
angeblich gegründeten Vereins und das Mitgliederverzeichniß
nicht binnen 3 Tagen nach der 1 Verſammlung eingereicht ſeien
In dem dem Vorſitzenden des Comites noch beſonders zugegange
nen Schreiben wird außerdem erhöhte Strafe in dem Falle an
gedroht falls das Verlangte nicht binnen 3 Tagen eingereicht
werden ſollte Der Vorſitzende ſtellte deshalb die Frage an die
Verſammlung ob man zur Bildung eines Vereins ſchreiten wolle
Bei der Abſtimmung wurde die Frage einſtimmig verneintHierauf trat der vieſtge Gensdarm an den Vorſtandstiſch und
erklärte im Namen des Geſetzes die Verſammlung für aufgelöſt
mit dem Hinzufügen binnen 5 Minuten den Saal zu räumen
Letzteres geſchah ſofort Gründe für die Auflöſung theilte der
Beamte nicht mit Möglicherweiſe hat ſich die Polizeiver
waltung durch Punkt 8 der Tagesordnung Jſt es wirklich wahr
daß im Iglnpauſg v geſtohlen worden iſt zu der Maß

l berechtigt geglaubtv e der Altmark 22 Nov Jn der Oberförſterei
Weißewarthe bei Tangermünde erſchoß aus Unvorſichtigkeit
ein Forſtlehrling einen zu Beſuch anweſenden jungen Mann im
Zimmer indem erſterer ein Gewehr unterſuchte das er nicht ge
laden glaubte Jn der Generalverſammlung des land und
forſtwirthſchaftlichen Vereins zu Arendſ ee welche am 17 d
abgehalten wurde beſchloß man u im nächſten Jahre am
edachten Orte eine Thierſchau abzuhalten Ferner con

tituirte ſich in dieſer Verſammlung der am 30 v M errichtete
land wirthſchaftliche Darlehnskaſſen verein nach dem
Modus eines Vorſchußvereins

Während des Prüfungsjahres 1879/89 wurden von den zu
ſtändigen Centralbehörden aus der Provinz Sachſen folgende
Aerzte Zahnärzte Thierärzte und Apotheker approbirt
a Aerzte Dr Wilhelm Geſenius Halle a/S Carl Schneider
Magdeburg Carl Graefe Giebichenſtein Dr Wilh Schrader
Quedlinburg Dr Friedrich Witzel Langenſalza Dr Walther
Se Magdeburg Ernſt Zörner Halle a Erwin Wachs
Wittenberg Reinhold Koloſſer Magdeburg Br Carl Günther
Naumburg a/S Dr Friedrich Kortum Stolberg Ephraim
Lehmann Wittenberg Dr Hans Wilh Brettner Merſeburg
Friedrich Moritz Otto Elſte Naumburg a/S Dr Carl Friedr
Franz Praſt Mühlberg a E b Zahnärzte Dr Carl Wilh
Kühne Wolmirſtedt e Thierärzte Walther Ludwig Emanuel
Politz Magdeburg d Apotheker Carl Hincke Halberſtadt
Louis Leopold Friedländer Oſterode Max Hahn Merſeburg
Carl Ludwig Ferdinand Zeiſchel Zeitz

Dem Steueraufſeher Wilke zu Dedeleben im Kreiſe Oſchers
leben iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Am 23 dem zweiten Tage der Stadtverordnetenwahlen
in Magdeburg haben der M zufolge a bei der Wahl
von 6 Stadtverordneten der dritten Abtheilung auf 6 Jahre die

Behrens 594 Stirnus 59 Holländer 585 Odemar 572
chwarz 338 Brink 301 Jungwirth 300 Nathan 258 b bei

der Wahl eines Stadtverordneten auf 4 Jahre die Herren
Encke 287 Schrader 287 Stimmen erhalten

Auf der Kohlenbahn der Dürrenberger Saline iſt am

Er hat auch bereits ein Ge

Donnerstag Nachmittag zufolge derdem Merſeb Corr
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Amſterdam 100 Fl s T 3 168,50 bz do Anleihe 1877 ſ5 91,50 bz Glauziger Zuckerfabrik 43,00 bz 8 Rechte Oderuferbahn 150,90 bz do V Em 4 99,40 GLondon l L S 8 T 3 20,355 bz do Boden Kredit 5 80,75 bzG Körbisdorfer Zuckerfabrik 79,00 G Rheiniſche 158,76 b5G do VI Em 4 h 101,40 B
Paris 100 Fr s T 3 30,50bz do Pr Anl 64 5 139,75 bzB Halleſche Maſchinenfabrik 186,00 bz do B gar 989,00 B HalleSorauGuben gar 4 h 102,75 bz
Wien öſt W 100 Fl 8 T 4 172,05 bz do do 66 5 136,50 bz Zeitzer do r RheinNahe 20,60 G MärkiſchPoſener 412 101,25 GPetersburg 100SR s W 6 208,80 bz Ungariſche GoldRente 6 92,40 bz StargardPoſen gar al 102,00 G Magdeb Halberſt v 1865 41 101,80 G

Diskonto Berlin o Türkiſche Anleihe 66 5 10,30 G Bergwerks und Thüringer A 177,25 bzG Magdeb Leipz Lit A a12 102,25 b Gnto Berlin Wechſel 4 Hütt ſell s d Lit Be Hypotheten Certifikate e n vaſten ger v Ja u a MainzLudwigehafen 76 bote 9Unk Pf d Prß Hyp Bk 5 107,10 G Bochum Bergw A 103,25 B o gar lag 104,25 b Mainz Ludwi l 736Gold Silber und Papier Geld üt H P Pr Bodee rz l r do do B 66,10 G ainzLudwigshafen 412 102,256Souvereignes 20,32 bz do do do 1 115 103725 Boruſſia Bergwerk BerlinGörlitzer St Pr 81,25 d Oberſchlefiſche x 102,75 b20FranksStück 16,14 bzB Pomm Hyp Br rz 120 5 105,00 G Dortmunder Union 11,60 G HalleSorauGuben s 95,80 bz do la 102,80 bz
Dollars b dör C B K i Gelſenkirchener 125,00 bzG MärkiſchPoſener 102,50 bzG do von 1879 14 103,60 bzGJmperials gdb Pfdbr Centr K a92 Magdeb Halberſt B 81jg 88 10 B do ECoſelOderb5 inoten 1724563 Uünk do 1872/73/74 5 112,50 bz Harpener Bergbau Geſellſchaft 111,00 bz G Magdeb Halberſt B 884 i 2eſterr Banknoten 172,45 bz do do rückz à 110 41 106 10 G Hiberniaga 98 00 bzB do C 5 122,30 bz Oſtpreußiſche Südbahn a

do Silbergulden Gothaer Srunorreo Pfrbe 3 i Hörder Hüttenverein 50/60 bz NordhauſenErfurt 5 93,00 bz G Rechte Oderufer 4 103,10 G
Rufſ Banknoten 204,70 b r Oſtpreuß Südbahn 4 l 93,25 bz6 Rheiniſche III E v 1865 4140 101,75 G523Ruſſ Ctr Bod Kr Pfdbr 5 77,10 bz KölnMüſener gert e Rechte Dderrferbahn ar 148,50 o Rhein Nahe v St T c 101

Fonds und StaatsPapiere Bank Papiere e ree tte 38 60 b Saalbahn 52,25 b Thüringer IV Ser t
Deutſche Reichs Anleihe 4 100,00 bz BergiſchMärk Bank 1107,60 G Louiſe Tiefbau 63,50 bzG KaſchauOderberg 55,90 bzB do V Ser la
m Anleihe 4 h 104,80 bz Berliner Handelsgeſellſchaft 100,50 bzG Magdeburger 125,40 bz AuſſigTeplitz 215,50 bz DurxBodenbach 5 83,70 G
St n de 1876 4 100,00 B Braunſchweiger Bank 90,25 bz Phönix Bergw A 86,00 bz Böhm Weſtbahn 500 gar 5 102,90 bz do do nene 5 81,50 bzsſchuldſcheine 8 98,50 bz do Kreditbank 94,75 bzG do do B 45,00 B EliſabethWeſtbahn gar 5 88,60 bzG DuxPrag ſfr 48,00 63
r v 1855 32 148,60 G Breslauer Diskontobank 95,90 b Pluto Bergw Geſ 82,00 bz Ealiziſche KarlLdw B 5 118,75 bz Gal KarlLudw B g II E 5 88,00 B
2 pon Central 4 98,75 bz Darmſtädter Bank 151,60 bz Sächſ Thür Braunk V 104,50 G MainzLudwigshafen J r do do gar III E 5 87,40 bz
s doh neue 4 99,25 G do e Sdengenr 106,80 G do 590 StammPr 110,00 G Oefſterr Franz Staatsbahn a 7 KaſchauOderberg 7500 bz6
g W he Deſſauer andesbank 117,25 G Schleſ Zinkhütten 95,00 bz Reichenb Pardub 4 gar 6 0 z u u gar 5 77,80 bzGWeſtpreuß ritterſch 3 i 90,50 bz Deutſche Bank 146,90 bz do do St Pr A 4 101,00 b Rumänier 53,60 B do do II E s 81/90 6
S do do 4 99,40 bz do Genoſſenſchaft 115,50 bzG Ruſſ Staatsb 59 gar 5 123,70 bz do do III E 57760 bzKur u Neumärkiſche 4 99,80 bz DiskontoKommandit 176,10 bz Eiſenbahn Stamm und Südöſt Lomö 154,50 bz Stsb2 Oeſt Frz Stsb alte gar 5 376,00 bzPoſenſche a 99,30 b Geraer Bank 91,50 bz Stamm Prioritäts Aktien WarſchauWien 267,25 6360 do do nene gar 5366/50 65 Sächſiſche 4 100,00 B Hannoverſche Bank 102,30 bzG Altona Kieler 157,10 bzG Eiſenb Priorit Aktien do do neue 5 108,60 bz
Bad Pr An 57 752,50 Hyp B Gübner 107,00 BHergiſch Märkiſche 115,80 bz d Oeſterr Nordweſtb gar 586,25 Gdo 35 Obl 173,75 B Leipziger Kreditanſtalt 149,00 G Berlin Anhalt 120,75 bz und Obligationen Kronprinz RudolfB gar 5 s1 80 bzG
Baier Präm Anl 4 135,00 bz Meininger Kreditbank 95,90 bzB Berlin Dresden 18,80 bz BergiſchMärk III Ser v St do do 1872er gar 5 8025 bzG
Braunſch 20 Thlr Looſe St 97,70 bz Nordd Grundkredit 46,40 G BerlinGörlitz 20,25 bz s g 3 90,60 G ReichenbergPardub s 80,75 G
KölnMind Pr Anleihe 3 i 131,50 bz Oeſterr Kreditanſtalt Berlin Hamburg 231,00 bz do J Ser 412 102,00 G Südöſt B Lomb gar 269,40 b
Mening 4 Thlr L p St 26,40 b Preuß BodenKred Anſtalt 93,80 G BerlinPotsdamMagdeb 99,50 bzB do I Ser 4 108,20 bz do do Obl gar 5 94,60 G
Oldenb 40 Thlr L p St 3 isi,90 B do Centr Bod Kr Anſt 129,75 B Berlin Stettin 114,70 bzG do VII Ser 492 102,40 G CharkowAſow gar 95,50 bz

Ausländiſche Fonds r t 4 17 o BreslauSchwd Freib 109,60 bz do ViIII Ser 102,00 bzG do in S à 20 gar s 89,90 bzAmerikaner 99,00 bzG Sächſiſche Ban verein 10725 G KölnMindener 147,50 B do IX Ser 4 V 105,90 bz Kursk Kiew gar 51600,25 kz
err PapierRente 61,90 b Schleſiſcher Ban r b G alle Sorau Gubener 21 s bz6 Dortm Soeſt II Ser 4 l 101,50 B MoskoRjäſan gar 103,10

do SilberRente 62,75 z Weimariſche Bank 384,40 bz6 Märkiſch Poſener 26,90 b Nordb Frdr 5 102,10 G MoskoSmolensk gar S 96,75 b
do GoldRente 4 74,70 b Jnduſtrie Papiere e 147,40 z WBerlinAnhalter Lit C 4 102,00 G RjäſanKoslow gar S 100,80 ddo Kredit 00 58 331,00 bz G Brauerei Königſtadt 25,75 bz Niederſchleſ Märk gar 99,25 G BerlinGörlitzer Lit C a 101,00 B WarſchanWien II Em 5 102,50 b
do LettAnl 60 ſo 12225 do Tivoll 83100 Rordhanſen Erfurt gar 27700 by6 BerlinPotsd M F a 10150 do III m 5102 25 6

17jähr Sohn des Schiffers Blumentritt aus Kl Oſtrau da
durch verunglückt daß er beim Aushängen des Pferdes während
des Kohlentransports zu Falle kam und eine Strecke auf den

Schienen ſortgeſchleiſt und dann vom Wagenzuge überſahren
wurde Der Tod trat ſofort ein

Jn der am 21 d in Altenburg vollzogenen Ober
bürgermeiſterwahl ging aus dem erſten Wahlgange Herr
Staateanwalt Oßwald Altenburg mit 107 Stimmen und au
dem zweiten Wahlgange Herr Oberbürgermeiſter Pabſt
Weimar mit 92 Stimmen hervor welche beide Herren dem Herzog
zur Entſcheidung präſentirt wurden

T Aus Gotha wird gerüchtweiſe gemeldet der Staats
miniſter v Seebach beabſichtige von ſeinem Miniſterpoſten
zurückzutreten

Vermiſchtes
Ein ſeltſamer Reiſender Ein Ueberſpannter höheren Grades

iſt in Kopenhagen angekommen es iſt dies Fürſt Sulkowstki
Herzog von Bielitz einer der begütertſten Männer Oeſterreichs
Das Gefolge des Fürſten beſteht aus einer Geſellſchaftsdame
einem Capellmeiſter einem Vorleſer einem Secretär einem Leib
arzt einem Kammerdiener zwei Läufern einem großen Hunde
einem großen Affen zwei Papageien und mehreren Käfigen mit
Vögeln Ein Käfig mit einem Tiger mußte in Hamburg zurück
bleiben Der Fürſt führt folgende Lebensweiſe Er ſteht Mittags
um 1 Uhr auf ſrühſtückt läßt ſich bis 7 Uhr Abends vorſvpielen
pflegt nach der Soiree kurz zu ruhen hört abermals Muſik und
dinirt um 1 Uhr nachts worauf er mit ſeinem Secretär die Stadt
beſichtigt Um 5 Uhr morgens kehrt er zurück und begiebt ſich zur
Ruhe Der Fürſt beabſichtigt nach Norwegen auf die Bärenjagd
zu gehen Die Wiener N Fr bemerkt hierzu Es iſt dies
offenbar der junge Prinz Joſeph Sulkowski der Sohn des
alten Fürſten Ludwig Herzogs zu Bielitz aus deſſen Ehe mit
der Baronin Dietrich der junge Prinz wurde hier in Wien im
Thereſianum erzogen und ſteht im 33 Lebensjahre hatte ſich
aber ſchon in ſeinem 20 Lebensjahre mit der Gouvernante ſeiner
Schweſter Victoire geborenen Lehmann vermählt

Der Arbeiter Karl Böhme aus Giebichenſtein welcher
wie wir ſ Z berichtet Anfang October aus ſeinem Gefängniß
in Hirſchberg iSchl ausgebrochen war ſtand am 16 November
ſammt ſeinem würdigen Genoſſen Auguſt Berndt aus Berlin
vor der Strafkammer des Hirſchberger Landgerichts Sie waren
beſchuldigt im Sommer dieſes Jahres in Warmbrunn und
Umgegend gemeinſam fünf ſchwere Diebſtähle ausgeführt zu

et Zu jener Zeit hielten ſie ſich mit ihrer Beute im Gold
oche einer Höhle in der Nähe des Kynaſts verborgen
Böhme war außerdem noch beſchuldigt zwei leichte und einen
ſchweren Diebſtahl bei Gelegenheit ſeiner Flucht aus dem Ge
fängniß verübt zu haben Ferner lautete die Anklage wider ihn
auf Sachbeſchädigung in den Gefängniſſen zu Hermsdorf und
Hirſchberg Die Angeklagten waren in allen Punkten geſtändig
ſo daß die Verhandlung einen ſehr ſchnellen Verlauf nahm Der
Gerichtshof verurtheilte Böhme zu 12 Jahren ſaetbagg 10
Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht Berndt
wurde zu 4 Jahren Zuchthaus 8 Jahren Ehrverluſt und Stellung
unter Polizeiaufſicht verurtheilt

Der Urheber der Bochumer Gräuelthaten ſcheint gegen
wärtig entdeckt zu ſein wahrſcheinlich befindet er ſich in dieſem
Augenblicke in den Händen der Behörde Wenn die gefundene
Spur nicht trügt ſo gehört der muthmaßliche Mörder nicht etwa
der unterſten Volksklaſſe ſondern den beſſeren Ständen an und
iſt ein Techniker der in den letzten Jahren ſich öfter in der
Gegend von Bochum aufhielt

Aus entſetzlicher Lage befreit Man ſchreibt aus Ratibor
unterm 19 d Ein Förſter im Dienſte der Slawenitzer
Herrſchaft iſt dieſer Tage im Walde die Hände auf den Rücken
gebunden und an einen Baum gefeſſelt den Mund mit Moos
verſtopft von einer Frau noch lebend aufgefunden und aus
ſeiner lebens gefährlichen Lage in welche ihn ſicherlich Wilddiebe
gebracht haben befreit worden

Unglück zur See ein Liverpool angekommene Poſtdampfer Coriſio bringt die
Meldung daß auf der Höhe von Grand Baſſa ein Schooner
geſunken iſt Von den 36 an Bord befindlichen Mannſchaften
und Paſſagieren wurden nur vier aufgefunden und aus ihrer
verzweifelten Lage gerettet

Eine Exploſion ſchlagender Wetter fand am 19 Morgens
e nach Beginn der Frühſchicht auf dem Schacht Auguſt der
Zeche Friedrich Wilhelm bei Hörde ſtatt Auf den Betrieb der
Zeche hat das Unglück keinen Einfluß gehabt da die Neben
führung intakt geblieben iſt dagegen ſind drei Bergleute ſchwer
und einer leicht verbrannt Wie es heißt ſoll das Unglück da
durch herbeigeführt ſein daß einer der Bergleute die Wetter
ampe fallen ließ wodurch deren Glas zerſprang und die Explo

s Nr 3662 5398

Der am 19 von der Weſtküſte Afrika s

Lotterie
ſtattgehabten Ziehung der 6 Caſſe

Landes Lotterie wurden folgende
Bei der am 20 d M

89 braunſchweigiſcher
größere Gewinne gezogen

15000 M auf Nr 56659 je 10000 M auf Nr 14865 30856
64388 je 5000 M auf Nr 6967 9225 40029 51378 je 300 M
auf Nr 8462 12410 25473 51405 79645 82738 je 20 0 M auf

7570 14726 48848 66565 68003 70291 70979
72585 80956 81289 85546 85620 je 1000 M auf Nr 805 1538
5212 7172 8538 14482 16037 18731 19599 21070 22731 34970
40645 48605 52765 53168 56572 62233 62455 63033 63812 64280
65417 66299 68423 72264 74166 81937 86411 90193 je 500 M
auf Nr 1825 1866 5927 7912 8507 8911 13749 13872 17085
18089 2 391 2735 20945 32992 37594 37899 38477 43856 46259
46988 50537 51844 55914 61805 64887 66414 66898 74554 74722
75480 77277 77539 77478 77565 78191 83081 85712 88441 90392
92170 92631 je 300 M auf Nr 7651 7693 11022 11390 12450
13166 14828 15287 15929 21201 23 26 2 327 24983 24987 26608
28142 28344 29313 29714 32158 32189 34 83 36116 43497 43891
44986 45940 47952 49677 51735 52180 52801 55174 57685 18537
58633 59836 59911 60317 66102 66235 66488 67412 633314 68697
68708 69218 69352 69892 71574 73270 75917 76808 77784 78146
82029 83052 85213 87210 87430 87524 88282 91045 92299

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 23 Nov Die Börſe eröffnete in

einer ſcharf ausgeprägten Geſchäftsſtille die Speculation war
abwartend nur auf dem Gebiete der öſterreichiſchen Nebenbahnen
entwickelte ſich eine größe Lebhaftigkeit Anglo Actien gingen in
Wien von 127,30 Mittags auf 129,60 Abends und 130,75 heute
früh Credit wurden dagegen 1,45 und Galizier 1 G niedriger
gemeldet Hier ſtanden wie ſchon bemerkt öſterreichiſche Neben
bahnen im Vordergrunde Elbethal ſchienen vorläufig als meiſt
bevorzugtes Papier von der Tagesordnung abgeſetzt zu ſein und
waren 1 M niedriger Jm Vordergrunde ſtanden DuxBoden
bacher die ca 3 Proc ſteigend lebhaft waren Nächſt dieſen
ſpielten Eliſabeth zu 1 Proc beſſeren Courſen eine Rolle Nord
weſtbahn waren 0,25 Galizier 0,15 niedriger Für inländiſche
Eiſenbahnactien entwickelte ſich eine feſtere Haltung und größere
ſpeculative Theilnahme die auch zu einem lebhaften Geſchäft
Veranlaſſung gab Oberſchleſiſche gewannen 1 Proc Bergiſch
Märkiſche auf geſtrige Angaben über die Wagengeſtellung belebt
Jm Uebrigen waren wie bereits telegraphiſch gemeldet weder
Umſätze noch Coursdifferenzen von Bedeutung zum Theil
herrſchte eine faſt abſolute Geſchäftsſtille Die Liquidation ent
wickelte ſich langſam für erſtere Aufgaben wurde im Report
5 Proc anderweit bis 5 Proc bezahlt Jn der letzten Viertel
ſtunde traten Elbethal in regeren Verkehr zu ſteigenden Noti
rungen auf höhere Wiener Courſe Zum Schluß ermatteten
Dortmunder auf das Gerücht daß die Union den Brückenbau
eingeſtellt habe

Magdeburg 23 Nov Landweizen 210 220 Rauh
weizen 192 202 Roggen 212 221 Chevaliergerſte 178bis 195 Landgerſte 167 173 Hafer 150 160 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare niedriger
Termine matt Loco ohne Faß 58,5 ab Bahn 58 75pr Nov pr Nov Dec und pr Dec 58 à 57,5 M pr
10,000 mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus matt Loco 57,5 à 57 M

Magdeburger Zuckerbörſe 23 Nov Excluſive ab
Station bei Poſten aus erſter Hand Kryſtallzucker J 34,50 35,30
Kornzucker von 96 o 29,40 29,80 desgl von 95 28,50 28 90
Raffinade 39 Melis 38,75 Gem Raffinade 36,25 36,75
Gem Melis 1 35 50 35,75 M Tendenz feſt

Leipzig 23 Nov er netto loco hieſiger 212 228 Wbez freier 225 240 M bz mit Auswuchs 180 200 M bz

Roggen netto loco hieſiger 226 232 M bez ruſſiſcher
bis M bz Gerſte netto loco 160 190 M bez Hafernetto loco hieſiger 140 158 M bez ruſſiſcher M
z Mais netto amerik 146 149 M be neuer ungariſcher

140 146 M bez Raps netto loco M nom per 1000
Kilo Rapskuchen netto loco 14,50 M Br Rüböl netto loco
55,50 M bez per Nov Dec 56 M bz per Dec Jan
56 M Br per 100 Kilo Spiritus per 10,000 Liter Proc
ohne Faß loco 59,60 M G

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 23 Nov Ab Unterh 220 24 Morg 2,16
Trotha 23 Nov Uniech 3,02 24 Morg 2 94
Calbe 23 Nov Oberp 60 Ab am BrückenPegel 1,73

Unſtrut Artern 23 Nov Unterv 1 22
Elbe 23 Nov Magdeburg 2,60 Torgau 2 30 Witten

ſion verurſacht wurde bera 86 Roßlau 2 43 Barby 3 02 Dresden 22 Nov 0,16



Strohsäcke SächKe u PIanen billigſt bei lbimn Barth See Sealeenegeſe 16 l geeden wer

Kinder Wälche Ausſlaktung

Hemdchen Tübchen Mützchen Wickelbetten
MWickelbänder Stechkissen Inletts Bezuge

ERinlagen Unterlagen Nachtröckchen u ſ w
in großer Auswahl zu billigen Preiſen 8533

L Remmnler

Ileider Reste
von 3 bis 16 berl Ellen empfehle zu ſehr billigen Preiſen

29ne G A Henze

Die ſchönſten beweglichen

Ofen Figuren
empfiehlt billig

Albin Hentze Schmeerſtr 39

Preisverzeichniss
der

Düten Fabrik

Prerrſroſ 75755 Korbwaaren Lager
von F Spakft gr Ulrichsſtraße 20

empfiehlt Veuheiten in Korbwaaren jeder Art
Puppenwagen zu bekannt billigen Preiſen

Gebrauchte Puppenwagen werden wieder wie neu hergeſtellt

Thüringer Kunstfärberej Königvee
Chemiſche Reinigung e

Anerkannt vorzügliche Leiſtungen
Aufträge vermittelt unentgeltlich

Alexander Blau Teipz Str 102

Hötel Station Nauendorf

Smyrna Teppiche
eigenen Fabrikates und echte für ganze Zimmer

und abgepasst
echte Turkestan u Perser Teppiche

sowie grösste Auswahl in

Tournay Velours
Brüsseols Volours Tapestry

Jacquard Holländer ete
Cocos und Manilla Fabrikaten

Angora Decken
bei

de on o4o ſo

e

Korbmöbel und

von

Albin Hentze pa
W grau pr Ctr 22chön halbweiß
fein bra un
fein blau

fein rofſa 36Die Düten ſind aus haltbarem
Papier tadellos geklebt Firmadruck
auf Düten und Cigarrenbeutel billigſt

Kupfer schablonen
zum Wäſchezeichnen 8572

Unauslöſchliche W äsche
Teichentinte

Pirmastempel Datumstempel
Cummistempel Petschaſte

empfiehlt für Wiederverkäufer und
im Einzelnen ſehr billig

Albin Hentze Schmeerſtr 39

e 7 verbunden mit Reſtauration neu eröffnet halte ich dem geehrten Hyacinthen Zwiebeln
60 u T Publikum zur geneigten Beachtung beſtens empfohlen billig zu verkaufen Lindenſtr 7

8 Nauendorf aſPetersberge A Praencke W all itzHalle a Brüderstrasse 2 am Markt 2 Sonntag den i be ane
Heute Donnerstag Abend Pörelknochen mit Meerrettig Sauerkohl u Klöſen

Frauen Verein zur Armen und Krankenpllege
Donnerstag den 25 und Freitag den 26 d Mts Nachmittag 2 Uhr

Nähverein in der Anſtalt am Martinsberg 14 Um rege Theilnahme bittet
Das Ausſtellungs Comiteé

Ornithologischer Oentral Verein
für Sachſen und Thüringen
Verſammlung Donnerstag den 25 November

Abends 8 Uhr im Vereinslocale Tagesordnung
Se vVeſchlußfaſſung über Maßnahmen in Folge Verzichtlei

ſtung zweier Vorſtandsmitglieder auf Weiterführung ihrer
Geſchäftliche Mittheilungen Der Vorſtandestaurations Eröſinung

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum zur Nachricht daß
ich am heutigen Tage meine Reſtauration von Oberglaucha 8 nach Ober

Pianoforte Fabrik
von 18472R Moſfinann

Halle a kleine Ulrichsſtraße 26
hält ihr grosses Lager ganz ergebenſt empfohlen

Rolle Sagen Phnstclegraphen Anlage
fabricirt und empfiehlt

Max Nietzschmann Kloſterſtraße 102

Das Pelzwaarenlager
Aemter

von äEmil F r ankKoe Markt u Kleinlchmieden Ecke wenn mir in meinem alten Lokale geſchenkte Vertrauen
empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften zur geneigten Beachtungur Bequemlichkeit des geehrten Publikums laſſe ich auch die Ueberzüge tragen zu wollen

den neueſten Modellen ſelbſt anfertigen
mil Franke Kürſchnermeiſter

a beſtens danke bitte ich daſſelbe auch auf mein neu eingerichtes gütigſt überr HochvchtungsvollH Anspach
Zum 25 November 1880

Freu des heutigen Tag s Dich noch viele Jahre im Kreiſe Deiner Freunde und
Rüſtig und friſch bis an Deines Lebens Abend kredenz uns recht oft noch den Becher
Jn Freud und Leid hat Allezeit
z Edler Gerſtenſaft nicht Kaffee erneut
Den Humor der manchmal ſich von Dir gewandt
Nappel Roſenlaune wird s alsdann genannt
Jm Naturgeſetz lies da ſteht es geſchrieben

Menſch ärgere dich nicht laß dich nicht betrüben
Chimäre 8 u an der r leben

T reimal hoch ſollſt Du lebenHoch Sris E J R T LHüte und Mützen
f Herren u Knaben

zu Damen und HerrenPelzen na
und garantire für guten Sitz

1 Probekiste
mit 12 ganzen Flaschen in 12 ausge

wählten Sortene von Cephalonia Corinth
S Pat d Santorin verſenEatrag ine emg werfen 19 Ia

r Diese Probekisten eignen sich zu passenden
Festgeschenken

J P Menzer Neckargemünd
Ritter des Königl Griech ErlöſerOrdens

orrß Auswahl wie
chon bekannt am billig
ten in der Hut un

ützen Fabrik
9 Schülershof 9

Gelegenheits Kauf
r Mehrere neuede eUnmſſtände halberD S billig verkauft

Zu erfragen Brüderſtraße 5
Eine Parthie zurückgeſetzte

v

44 ugtav Uhlig

Halle a/S

Briquettes Presssteine Böhmische Salon Konle
Zwickauer Steinkohle Nuss und Maschinen Kohle
Coaks Holz ete etc in nur beſter Qualité empfehlen zuden billigſten Preiſen 6183Gebr Beese BVerlin Anhalter Bahnho

Für den Klein Verkauf können Handwagen bei unſerem
Wiegemeiſter zur unentgeldlichen Benutzung entnommen
werden

e 7

Harmonikas
zu noch nie dageweſenen billigen
Preiſen in allen Sorten und Bau
arten mit und re Trompeten
1 und 2tourig ſtets in größter

Auswahl bei

e e Gustav Uhlig preis rvorzüglichſter Qualität olzkohl lle a/S untere Leipzigerſtr bräüder änubGr ucde Conals W n billigſten Preiſen wen C 2 s Co er
1 u Schmeerſtraße 24 85Ed Lincke Ströfer Eine große Auswahl gut gearbeiteter f

Baſchlick Mützen in ein kräftiges Mädchen

um damit zu räumen unter Einkaufs die

Hierzu ladet ergebenſt ein
W Landgraf

Hotel zum Stern
Naumburg asSagle

Unterzeichneter empfiehlt dem ge
ehrten reiſenden Publikum ſeine
neu und eomfortabel eingerichteten
Logirzimmer zur gefl Benutzung
Speiſen à la earte zu jeder Tageszeit
table höe Billard 2c ſehr de
Preiſe Omnibus am Bahnhof

Karl Thomas
Roesen s Hötel Stomsdorf

Den geehrten Mitgliedern zur Nach
richt daß der J Familienball am
28 d Mts ſtattfinden ſoll

Der Vorſtand
der Geſellſchaft Concordia

Handwerker Meiſter Verein
Freitag den 26 November Abds 8 Uhr

im Kühlen Brunnen
1 Der Einfluß der Maſchinen

arbeit auf das Handwerk
Vortrag von Herrn ProfDr Wust

2 Ballotage neuer Mitglieder zur
Vorſchußbank

Die Mitglieder werden freundlichſt
erſucht ſich zu obigem intereſſanten Vor
trag recht zahlreich einzufinden 8571

Der Vorſtand

FamilienNachrichten
Heute morgen 1 Uhr wurde uns

eboren
Halle o/S den 24 November 1880
A Himmelreich und Frau

Auguſte geb Fruhnert
Entbindungs Anzeige

Heute wurde meine liebe Frau von
einem geſunden Töchterchen ſchwer aberglücklich

entbunden 8576Holzweißig bei Bitterfeld
den 23 November 1880

Der Chauſſee Aufſeher Döwess

Todes Anzeige
Am 19 d Mts ſtarb nach kurzem
r unſer lieber Sohn

A vbert Knauit
Stearin I Parafünkerzen Alter von 2632 Jahren

Allen lieben Freunden und Verwandten
ſeinen Sarg mit Kränzen und

Kronen ſchmückten und ihm ein ehren
volles Geleit zur letzten Ruheſtätte gaben
vornehmlich dem Herrnornel aſtor Eiſelür die troſtreiche Grabrede ſowie der

Achromatische Univergal Taschenmikroskope
Den Verkauf meiner achromatiſchen Univerſal Taſchenmikroskope zu

Sophas im Preiſe v 10 bis 25 Thlr Ohemische Reinigungs Anstalt erwachſenen Jugend für ihre liebevollen

ſowie auch
Cauſeuſen und Chaiſelongue

Originalpreiſen habe ich für Halle und Umgegend Herrn Ferd Dehne ſiud zu verkaufen
in lle a/S übertragen 8549

Berlin im November 1880 L Bénèche
optisches Institut

Feinst parfümirte Mandelkleie
GIycerin Cold Cream Poudre de riz

Venetianer Seiſe GIycerinseifenFeinste franz u deutsche Toniette s eiten
empfehlen zur Conſervirung der HautH

Helmbold Co

O ErnstTrödel Nr 10 an der Halle
G Schönberger Merseburg

emptiehblt

Englische Biscuits
und Cakes

stets frisch und bester Qualität
Niederlage in alle bei
Vr David söhne

am Markt und Geiststrasse 1

nur für Herren Garderobe auch wird
dieſelbe ſehr gut ausgebeſſert v
bügelt ſchnell u billig in Stand geſetztvon W Höhne chneidermſtr
Fleiſcherg 3 1 Tr früher Schulberg 4

800 Mark garantirt
Dr Hartung s rühmlichſt bekanntes

Mund und Zahnwaſſer à Fl 60
Sicherſtes Mittel gegen Zahnſchmerz
und üblen Mundgeruch Mit obiger
Summe für Aechtheit garantirt Allein
echt zu haben in Halle a/S bei
M Waltsgott in Hettſtädt bei
L Demelius in Schafſtädt bei

Beweiſe der Theilnahme ſagen wir
unſern tiefgefühlteſten Dank

Die trauernde Familie Knaut
in Lieskau

Heute Nachmittag 3 Uhr verſchied
nach kurzem aber ſchweren Leiden mein
geliebter Mann und unſer guter Vater
und Schwiegervater Robert Hoppe im
Alter von 56 Jahren was allen Freun
den und Bekannten hierdurch anzeigen
der trauernden Hinterbliebenen

Halle a/S den 23 November 1880
Die Beerdigung findet Freitag Nach

mittag 2 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt
en

Oarl Apel in Giebichenſtein bei
Louis Lehmann

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ir den Jnſeratentheil verantwortliSir den ne engere wortlich
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